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3. Bundesliga Damen Nord

Füchse Berlin : SC Poppenbüttel 
Samstag, 15.10.2022, 17:00 Uhr

Jedtke in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von den Füchse Berlin, als
Ann-Marie Dahms ihr Einzel gewinnen und damit den 6:2-Sieg gegen die Gäste des SC
Poppenbüttel sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Katalin Jedtke, die ihre
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die
Gastgeberinnen von den Füchse Berlin ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Die richtige Herangehensweise hatten Jedtke / Dahms
beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bienert / Stoffregen von Beginn an. Mit nur einem Satzverlust
gingen danach Güngör / Henning gegen Oshonaike / Steenbuck durchs Ziel, denn die Partie endete
mit einem 3:1-Erfolg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Katalin Jedtke gegen Chiara Steenbuck. In
toller Verfassung präsentierte sich Ann-Marie Dahms im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Olufunke Oshonaike. Beim Stand von 3:1 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 11:3, 11:8, 11:8 gegen Mille
Lyngsoe Stoffregen fand Gökce Nur Güngör von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das
Einzel zwischen Sina Henning und Jennifer Bienert endete wiederum mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für die Gastspielerin. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen der Füchse Berlin
und des SC Poppenbüttel in die Box. Mit 3:1 siegte danach Katalin Jedtke gegen Olufunke
Oshonaike und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Ann-Marie Dahms konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Chiara Steenbuck beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 6:2 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die Füchse Berlin nun ein Punktekonto von 7:1 Punkten auf, während
der SC Poppenbüttel vor dem nächsten Spiel, das am 22.10.2022 gegen den TTC Langen 1950
ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der Füchse Berlin bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 29.10.2022 gegen den TTC Langen 1950.

 Statistik:
 Füchse Berlin

Doppel: Jedtke / Dahms 1:0, Güngör / Henning 1:0 
Einzel: K. Jedtke 2:0, A. Dahms 1:1, G. Güngör 1:0, S. Henning 0:1 

 SC Poppenbüttel
Doppel: Bienert / Stoffregen 0:1, Oshonaike / Steenbuck 0:1 
Einzel: O. Oshonaike 1:1, C. Steenbuck 0:2, J. Bienert 1:0, M. Stoffregen 0:1


